
Die Politik macht Autofahren immer teurer. 
Sie haben es selber in der Hand – wählen Sie im Oktober die richtigen Politikerinnen  
und Politiker. auto-schweiz hilft Ihnen dabei – und stellt eine Liste mit autofreundlichen  
Kandidatinnen und Kandidaten zusammen.

Jedes Bahnbillett 
wird zu 50 % von 

den Steuerzahlern 
bezahlt.

Autofahrende  
liefern dem 

Staat jährlich  
11 Milliarden an  

Steuern und  
Abgaben.

50 % des 
Benzin- 

preises fliessen 
in die Staats-

kasse.

Auf jeden 
Neuwagen werden 

4 % Auto-Importsteuer  
erhoben – dies sind 

jährlich 330 Millionen 
Franken für die 

Staatskasse. 

80 Rappen mehr 
fürs Benzin – 

dies wäre die Folge 
bei einem Ja zur 
VCS-Initiative.

Der 
Bund nutzt 
einbezahlte 

Strassengelder, ohne 
zu verzinsen, und 

entlastet so seit 1991 
seine Kasse um 
1,1 Milliarden 

Franken.

Der Benzinpreis 
wird wegen 

der geplanten 
CO2-Abgabe um 
rund 30 Rappen 

aufschlagen.

Die Autobahn-
vignette wird von 

40 auf 
100 Franken 

erhöht.

Strassen- 
benützer zahlen 

jährlich  
2 Milliarden 

Franken an die 
Schiene.

Doppelte Autokosten – ohne mich!
Was wir heute schon bezahlen – und was morgen noch kommt:

www.auto-schweiz.ch und www.cleverunterwegs.ch
	 www.facebook.com/DoppelteAutokostenOhneMich

Die 
Auto-Import-

steuer wird von 
4 auf 8 % 

verdoppelt.
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